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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 4. Auguſt 1832. f 2 f 8 
Herr Staats⸗Miniſter b. Beyme nebſt Gemahlin von Berlin, Herr Kauf⸗ 
mann Claſſen nebſt Familie von Elbing, Herr Kaufmann Martens nebſt Familie 
von Marienburg, Herr Juſtizrath Eichholz von Lauenburg, Fräulein Badius von 
Elbing, Frau Stadtraͤthm Eylers von Elbing, Herr Kaufmann Groſſ nebſt Fa: 
milie don Elbing, log. im engl. Haufe. Herr Gutsbeſitzer Keilpflug nebſt Gemah⸗ 
lin von Poblotz, Herr Buch- und Kunſthaͤndler Rahnke nebſt Gemahlin, Here Stadt⸗ 
Secretair Ramſay nebſt Töchter von Elbing, Herr Oberlandesgerichts⸗Referendarius 
Ramſay von Schwedt, Herr Kaufmann Ballo nebſt Familie von Koͤnigsberg, Herr 
Stadtgerichts⸗Regiſtrator Soͤdann nebſt Gemahlin von Elbing, Herr Kaufmann 
Bröcker und Kaufmann Juchanowsky von Graudenz, Herr Major v. Below von 
Königsberg, log. in den 3 Mohren. Herr Kaufmann Lehmann von Berlin, Herr 
Gutsbeſitzer Dir nebſt Familie aus Coͤlln, Herr Juſtizj⸗Commiſſ. Trieglaff nebſt Fa: 
milie aus Marienburg, Herr von Liphardu, Herr v. Hoppelberg aus Liefland, log. 
im Hotel de Berlin. Herr Gutsbeſitzer Kintzmann nebſt Familie aus Janiſchau, 
Heer Lieut. Szarbinowski nebſt Familie aus Pelplin, Herr Cantor Panckrecht nebſt 
Familie aus Elbing, Herr Kaufmann Wechmez, Herr Kaufmann Leginz aus Kö: 
nigsberg, Herr Steuerrath Holet nebſt Familie, Herr Kaufmann Rojur, Herr Kauf: 
mann Duͤckmann, Herr Kaufmann Eſau, Herr Kaufmann Kroker aus Marienwer⸗ 
der, Herr Richter Segers aus Schwetz, Herr Muͤhlenbeſitzer Denn, Herr Parti⸗ 
kuller Schülener aus Lauenburg, Herr Kreis⸗Steuer⸗Rendant Polczynski aus Ma⸗ 
tleaburg, Herr Adjutant o. Platten aus Zoppot, Herr Gutsbeſitzer Hildebrand aus 
Tillau, Herr Kaufmann Heidenreich nebſt Geſchwiſter aus Putzig, log. im Hotel 
d Oliva. Here Baron v. Puttkammer nebft Familie aus Stolpe, Herr Kaufmann 
Senger nebſt Familie von Pr. Stargardt, Herr Gutsbeſitzer Zimmermann nebft Fa⸗ 
milie don Notzendorff, log. im Hotel de Thorn. Sa 2 
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Yo Avertissemenis 


Es foll die Erbauung zweier Strecken Radaunen⸗Canal⸗Bohlwerk und zwar, 
daſelbſt erſtens an der Eimermacherhof⸗Bruͤcke gegen dem Haufe M 1750. auf 
eine Länge von 120 Fuß, zweitens unter den Karpfenſeigen gegen den Häufern 
M 1695. bis 1700. auf eine Länge von 130 Fuß, an den Mindeſtfordernden 
überlaflen werden. - 

Hiezu ſtehet ein Licitations⸗Termin hier zu Rathhauſe auf 

l den 9. Auguſt c. Vormittags 10 Uhr . 
vor dem Herrn Calculator Bauer an, woſelbſt auch der Bau⸗Anſchlag and die 
Entrepriſe⸗Bedingungen taglich eingeſehen werden koͤnnen. 

Danzig, den 28. July 1832. 
: Die Bau » Deputation. 


Der Neubau des Abzugs⸗Canals am Exercierplatze von der Fleiſchergaſſe 
nach dem Dielenmarkt durchgehend, ſoll an den Mindeſtfordernden in Eutrepriſe 
übeylaſſen werden. N 

Hiezu ſtehet ein Lieitations⸗Termin hier zu Rathhauſe auf 
den 9. Auguſt c. Vormittags 11 Uhr 
vor dem Herrn Calculator Bauer an, woſelbſt auch der Bau, Anſchlag und die En⸗ 
tepriſe⸗Bedingungen täglich eingeſehen werden koͤnnen. 
Danzig, den 28. July 1832. a 

N N Die Bau⸗ Deputation. — 

Die Erneuerung des Oberbetages der grünen Drücke, foll an den Mindeſt⸗ 
fordernden in Ausführung üuͤberlaſſen werden. 

Hiezu iſt ein Licitations⸗Termin hier zu Rathhauſe auf 

den 9. Auguſt c. Vormittags 117 Uhr 

vor dem Herrn Calculator Bauer angeſetzt, woſelbſt auch der Bau⸗Anſchlag und 
Bedingungen eingeſehen werden konnen. f 

Danzig, den 28. July 1832. 

Die Bau Deputation. 


Es follen 9 auf der Weſterplatte in Neufahrwaſſer tiegende alte Prahme äfz 
fentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden; hiezu 
ſtehet ein Licitations⸗Termin am 9. d. M. Vormittags 10 Uhr an Ott und Stelle 
an, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. 

Neufahrwaſſer, den 1. Auguſt 1832. 
Der Hafen⸗Bau⸗Inſpector Burrucker. 5 


8 Die Erbauung von drei neuen Chauſſec-Zoll. Einnehmer⸗Etabliſſements zu 
Bitonnio, Succemin und bei Spengawcken, desgleichen von zwei neuen Chauſſes⸗ 
Wärter⸗Etabliſſements bei Piece und Swarozon, faͤmmtlich neben der Chanſſes dom 
Schwarzwaſſer bis Czarlin, ſoll auf Befehl der Koͤniglichen Regierung zu Danzig, 

im Wege der Öffentlichen Lieltation an den Mindeſtfordernden ausgeboten werden. 
Es iſt hiezu vor dem Unterzeichneten ein Termin 
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am 30. Auguft c. V. M. um 10 Uhr : 
im landräͤthlichen Geſchaͤfts⸗Lokale zu Pr. Stargardt anberaumt, woſelbſt auch die 
der Licitation zum Grunde liegenden Bedingungen, ſo wie die Anſchlaͤge und 
Zeichnungen der Etabliſſements eingeſehen werden koͤnnen. 2 
Pr. Stargardt, den 22. July 1832. f N ; 
Der Landrath des Pr. Stars Der Wegebaumeiſter - 
gardſchen Kreiſes v. Schlieben. C. Kaweran. 


Die Erbauung eines Apartements, welches zum Gebrauch der Emwohner der 
Grundſtuͤcke Allmodengaſſe M 507. und Sperlings⸗ und Schleuſengaſſe W 537. 
u. 538. gemeinſchaftlich dienen fol, ſoll poliſeiwegen in Entrepriſe gegeben werden. 
Hiezu ſtehet zum 22. huj, Termin Nachmittags um 3 Uhr auf dem Polizei⸗Ge⸗ 
ſchaͤftshauſe vor dem Vorſtand des Sicherheits⸗Bureau an, welches hiemit oͤffent⸗ 
lich bekannt gemacht wird, mit der Bemerkung, daß dem Geſchaͤft ein Anſchlag 
zum Grunde liegt, der täglich in der Polizei⸗Regiſtratur eingeſehen werden kann, 
und daß an den Mindeſtfordernden der Zuſchlag der Unternehmung erfolgen, und 
ſodann mit ihm ein Contract darüber abgeſchkoſſen werden wird. 

Danzig, den 2. Auguſt 1832. 

s Boönigl. Polizei- Präfident. 
PP ͤ w ³˙¹wꝛm dd ⁵ . TEILT 
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Nachdem ich von Em. Koͤnigl. Allerhoͤchſtberordneten Miniſterium der Geiſt⸗ 
lichen, Unterrichts⸗ und Medizinal⸗Angelegenheiten, als Wundarzt erſter Claſſe be⸗ 
ſtätigt, und von Einer Koͤnigl. Hochverordneten Regierung hieſelbſt vereidet, alſo 
zur Praxis befugt bin, ſo verfehle ich nicht, Ein Hochgeehrtes Publikum hievon 
mit dem ergebenen Erſuchen in Kenntniß zu ſetzen, ſich in vorkommenden Fällen 
meiner ärztlichen Hülfe bedienen zu wollen. Gleichzeitig mache ich bekannt, daß ich 
jeden Donnerſtag, Nachmittags von 3 bis 4 Uhr, in meiner Wohnung Hundegaſſe 
M337. die Schutzblattern einimpfe. S8. Klews. \ 

Danzig, den 4. Auguſt 1832. 8 


Den geehrten Fremden und meinen reſp. Kunden, wie auch Einem geehr⸗ | 
ten Publikum zeige ergebenſt an, daß ich Nicht in den Langenduden, ſondern in 
meinem eignen Hauſe ſie mit aller modernen Haararbeit zum Gebrauch fuͤr Her⸗ 


ren und Damen auf den bilisſten Preiſen, bedienen werde. Ich ſchmeichle 
mir dero Gute zu erhalten. D. G. Sadlich, Paruqueur und Gewerks⸗ 
Es wuͤnſcht Jemand i f ; he Breitenthor M 1938. 
: emand, in feiner weiblic en Arbeit geübt, mehrere Beſchaͤftigu 
altſtͤdtſchen Graben AZ 1295. und bittet um gütige . ſcfhhong. 


Heil. Geiſtgaſſe N 938. nahe dem Thor im Zeichen „zur Stadt Berlin,” 


werden Abonnenten zum Speiſen ſowohl in als außerhalb dem A 9700 


17 


1 


vi Tom 


* — — 


A — — 


F cr DN e -— 


En SS en N —— 


— 2014 = 


Ein Mädchen, das 8 Jahre ununterbrochen auf einer Stelle auf dem Lan⸗ 
de der Erziehung und Huͤlfe in der Wirthſchaft vorſtandt, und darüber die beſten 
Zeugniſſe aufzuweiſen hat, ſucht in gleicher Eigenſchaft ein Unterfommen: Nachzu⸗ 
fragen Hundegaſſe M 247. in der zweiten Etage. 

reich, gde een . N 
Schiffer 3. Tippe ladet nach Bromberg, Frankfurth a. O., Berlin, Magde⸗ 


burg und Schleſien. Das Naͤhere bei 3. A. Piltz, Schaͤferei M 49, 


x 
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Mittwoch, den 8. Auguſt 1832 Vormittags um 10 Uhr, wird der Wein⸗ 
maͤkler Jantzen im Keller in der Hundegaſſe unter dem Hauſe No. 263. vom Fi⸗ 
ſcherthor kommend waſſerwaͤrts das Ste gelegen, durch öffentlichen Ausruf an den 
Meiſtbietenden gegen bagre Bezahlung in Preuß. Courant verſteuert verkaufen, als: 

3 Ohm lieblichen Ober-Ungar-Wein, Ankerweiſe, x 
eine Quantität desgleichen in Flaſchen, 
3 Oxhoft Medoc St. Emilion, Ankerweiſe, 
eine Quantitaͤt desgleichen in Flaſchen, 
eirea 100 Flaſchen Moſelwein, 
2 Stuͤcke achten Jamaica⸗Rumm, 76 pet. nach Tralles ſtark, Anfermeife, 
3 Stuͤck einlaͤndiſchen Remin, 68 3 pCt. nach Tralles, 
ini ert Flac riſches Barclay⸗Porter, und 
S Beer A De ee 
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Am Kaſſubſchen-Markt, Faulgaſſen Ecke WM 959. iſt eine Obergelegenheit, 
mit eigner Thür, 2 geraͤumigen Zimmern und mehreren Bequemlichkeiten, zu Mi⸗ 
chaeli rechter Ziehzeit an ruhige Bewohner zu vermieihen. Näheres daſelbſt. 

Pfefferſtadt AFP 122. ſind in dem neu ausgebauten Hauſe drei neu deco⸗ 
rirte Zimmer, Kuͤche, zwei Keller und alle Bequemlichkeit gleich zu beziehen, und in 
der obern Etage find zwei Zimmer, Kuͤche, Keller und Boden zu Michaeli und 
wenn es verlangt wird zuſammen zu vermiethen. Das Nähere Kumſtgaſſe NZ 1071. 

In Zoppot iſt ein ſehr angenehmes Zimmer zu vermiethen. Naͤheres beim 
Apotheker Clebſch Breuegaſſe w 1042. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Elegante Damenmaͤntel neueſten Fagons, von verſchiedenen mo⸗ 
dernen Tuchen und andern Seidenſtoffen, wie auch moderne Herrenpelze, Pelz⸗ 
pellerinen, Palatigen und Boas, find zu den billigſten Preiſen bei 

Lieberman Goldſtein, Breite, u. Junkergaſſen⸗Ecke No. 1237. 


? e — 2015 — 5 . 
Das als vorzuͤglich anerkannte Porter inländifcher Fabrik, welches vom 
engliſch en faſt nicht zu unterſcheiden iſt, iſt wieder in Bouteillen billig zu haben in 
der Langgaſſe . 398. parterre dei N J. C. Neufeld. 
Köfthen mit Handwerkszeug und Druckereien, für Knaben erhält man bei 
8 Sr. Ed. Axt, Langgaſſe M 518. 
Berichtigte Poſt⸗Berichte find in der Ober⸗Poſt-Amts⸗Zeitungs⸗Expedition 
zu 4 Sar. das Exemplar zu haben. 5 
Danzig, den 4. Auguſt 1832. ö . 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗Amt. 


Zum bevorſtehenden Dominiks⸗Markt empfiehlt ſich A. M. Pi ck, 
Lang⸗ und Gerbergaſſen⸗Ecke Ne 363. mit, Damen⸗ 
Maͤntel, Rauhewaaren „ Sdlafroͤcke, Damenbluſen, Steppdeden, ſei⸗ 


dene Herrenhuͤthe, Sommer und Wirtermügen, Uhren; und Spieldoſen zu billigen 
aber unbedingt feſten Preiſen. Mein gewöhnlicher Laden Breitegaſſe W 1103. 
bleibt jedoch auch, wie bisher den geehrten Kaͤufern empfohlen. = 
Unterzeichnete empfiehlt ein von Einer Königlich Preußiſchen und Kaiſerlich 
Ruſſiſchen Medieinal⸗Behoͤrde approbirtes Pariſer Conſervations⸗Waſchwaſſer, wel 
ches die Haut ſehr weiß, weich und zart macht, von allen Flecken befreit, und be; 
ſtens conſervirt, Frauengaſſe M 892. A. Kretſchmern, aus Breslau. 
Friſche Datteln, Piſtazien, Sardellen, Oliven, Truͤffeln, ſmyrnaer Feigen, 
große Muscattraubenroſinen, trockene Succade in großen Stücken und hier directe 
don den Quellen angekommene Minerolwaſſer ‘(diesjähriger Füllung) als Selters⸗ 
Marien⸗Kreuz⸗, Franzens⸗Eger⸗, Pillnaer⸗, Saidſchützer⸗ und Oberſalz⸗Bitterbrun⸗ 
nen in 37 und 17 Krucken bekommt man am billigſten bei 
Jantzen, Gerbergaſſe M63. 
Seeeeggegeesgeegzegeeeeesseeesgzeeeeesg 
9. ., Die Handlung Elias Jacobi aus Elbing 
empfehle Einem ſehr geacdteten Publico zu gegenwaͤrtigem Dominifsmarft ihr 
in allen Branchen aufs neueſte und geſchmackvollſte vollſtaͤndig aſſortirtes 


0 

Mode ⸗Schnittwaaren⸗Lager. 

Bei ſehe billiger Preisftellung wird reelle und prompte Bedienung verſichert. I 
Ihr Logis iſt erſten Damm im Hauſe der Frau Buchbindermeißer Franz, 

Vittwe, im ehemaligen Locale des Heren Cohn und Goldſchmidt aus Berlin. 0 

GSS eee eee 


8 Ausverkauf | 
von Cattunen, Merinos, Ginghams; aller Gattungen weiße Madre, ſehr aute ſchwar 
und blau ſeidene Zeuge, Tuͤcher, Bettzeuge, vorzuͤglich moderne Beinkleiderzeuge e. 
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werden bei dem hier jetzt ſtattſindenden Dominik, unter Verſicherung des billigsten 
Preiſes in der Breitgaſſe bei Unterzeichnetem verkauft. f a 
N re C. Herrmann aus Deutſch Crone. 
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9 N ERS 2 . N 2 di 
Schubert & Meier aus Joͤhſtadt in Sachſen A 
Vbeziehen den bevorſtehenden Dominiks⸗Jahrmaͤrkt wiederum mit einem wohl 
Vaſſortieten Lager ſächſiſcher Zwirnſpitzen, Nett und Nett⸗Tull in allendd 


A: 


dur vorhandenen Breiten und Qualitäten, ſo wie mit ſehr geſchmackvollen 77 
N feinen ſaͤchſiſchen Stickereien, Ne 
Vals: geſtickte und durchzogene Kragen in den allerneueſten Schnitten? 
von Tull und Linon, Taillenkragen, Hauben, Einfägen, durchzo 
Haenen und tamborirten Tullſtreifen und ſchwarzen Blonden tu 

N Gchern in allen Großen, fo wie mit einer ſchoͤnen Auswahl = a 4 
weißer baumwollener Gardinen⸗Frangen 2 


Vin den neueſten Muſtern, und verſprechen die allerbilligſten Preiſe. Ihr Stande 
Viſt in den Langenbuden neben dem Herrn Zabel aus Nixdorf, und mit obigert) 


Firma bezeichnet. 5 92 
FCC TTT 
HBeſte hollaͤndiſche Heringe in 146 werden billig verkauft bei 
5. w. Schmidt, Jopengaſſe A2 564. 
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aus dem Zillerthale in Tyrol, 8 
V empfehlen ſich einem hochgeehrten Publikum zu dem bevorſtehenden Dominiks⸗ {\ 
Markte mit einer großen Auswahl Lederwaaren, beſtehend in feinen Handſchu⸗ 
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Jö hen, wobei auch die ſehr beliebten Maſchienen⸗ und Manſchetten⸗Handſchuhe \ 


N 
3 
N 
„das Paar 5 Sgr. bis 1 g 20 Sar., ferner Bertlafen, Kopfkiſſen, Bezuͤge / 
V Unterbeinfleider, Unterjacken, Strümpfe, Socken, Schuhe ꝛc. und verſprechen 7% 
Y prompte und reelle Bedienung. Ihr Stand iſt in den Langen⸗Buden, vom he: 
Oben Thor kommend rechts. EN 
FCC AATVTVTVTVTVVVVTVTTT—T—T—TT—TTTTTTTTT 
8 ie 5 Brunn en. 5 SESSO 
Der zweite in dieſen Tagen erholtene Transport Saidſchuͤtzer Bitter⸗, Pill: 
naer, Eger⸗Franzens⸗ und Schleſiſchen Ober⸗Salz Brunnen, diesjähriger Füllung , 
empfehle zu billigen Preiſen. Joh. Sriedr. Mix, Langgarten NZ 69. 

l Meine ſeit 19 Jahren rühmlichſt bekannte weiße marmorirte Seife werde 
ich während des Dominits (da ich auf dem Markt niemals dieſe Waare feil halte) 
in meiner Fabrik Hundegaſſe No. 279. ſo wie in meiner Niederlage Peterfiliengaffe 
No. 1994. das Berliner Pfund à 5 Sgr., bei Abnahme von 4 3 41% Sgr., 
verkaufen. a = S. w. Gamm. 


— 2017 — 5 a 
f Fadennudeln und Makaroni in 14 Kitten und zu Pfunden, rother Sago, 
feinſte Starke, extra feinen Jamaica⸗Rumm in Flaſchen, Bades, feine Waſch⸗ und 


Pferdeſchwaͤmme erhielt und verkauft zu billigen Preiſen die Material⸗Waaren⸗ und 
Tabackshandlung von J. W. Oertell, am Hohenthor M 28. 


Scharfen geharften Grand und Putzſand, Mauer⸗ und Toͤpfer⸗Lehm, wird 
die große zweifpännige Fuhre auf 15 Sgr. vor Käufers. Thuͤre geliefert. Beſtellun⸗ 
gen werden bei Herrn Schmidt in der Langgaſſe Nro. 404. angenommen. 


Tobiasgaſſe 2 1569. iſt ein mahagoni Fortepiano billig zu verkaufen. 


Auf einem Gute nahe bei Danzig ſteht eine feine Schaafheerde, beſtehend 
aus 12 Boͤcken, 200 Mutterſchafen, 165 Hammeln und Zeitſchaafen und 60 Laͤmmern, 
zum Verkauf. Nähere Auskunft erhält man Langgaſſe W 2001. 


Außer allen Gattungen Zucker in ganzen Broden, 
verkaufe ich auch mehrere Sorten Caffee und Farine, ſchoͤnen Caroliner-Reis, Far 
dennudeln, Macaroni, weißen und braunen Perlſago, feine Weitzen⸗Staͤrke und die 
gangbarſten Sorten Waſchblau in Quantitäten don mindeſtens 3 %, Piment⸗, Pfef⸗ 
fer, Mandeln, Rofienen, Kümmel, Fenchel und Annies zu einzelnen Pfunden und 
ächten Zucker⸗Syrup in Glaͤſern von 413 bis 5 kl zu außerſt billigen Preiſen. Die 
gedruckten Preisverzeichniſſe von dieſen Waaren find bei mir Hundegaſſe No. 263. 
zu haben. 5 . Aug. Höpfner. 


9 fr * 1 r 
Lieblichen Ober⸗Ungar⸗Wein a22,.Spr., Preignac 
à 16 Sgr., Sauternes a 15 Sgr., feinen Graves a 14 Sgr., Medoc St. Julien 
| a 18 Sgr., feinen Medoc a 15 Sgr., Medoc Emilion a 1214 Sgr. die große 
Zlaſche; friſches Barclay Porter a 637 Sgr. pr. Flaſche, das Dutzend 2 Rthlr. 
15 Sgr., ord. Rumm 672 Sgr. pr. Flaſche, friſches Selterswaſſer a 637. Sgr. 


7 


pr. Krug und Viſchof⸗Eſſenz zu 254 Sgr. das Gläschen erhält man Hundegaſſe 


b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Das der Wittwe und den Erben des verftorbenen Glaſers Carl Rieb zugehd⸗ 


No. 263. bei Aug. Zöpfner“ 


rige, auf der Niederſtadt in der Weidengaſſe hieſelbſt sub Servis⸗ . 447. gele⸗ 
gene, und in dem Hypotheken⸗Buche sub W 90. verzeichnete erbpachtliche Grund⸗ 
„ welches in einem Vorderhauſe, Seitengebaͤude, einem Hofraum und kleinen 
Garten beſtehet, und auf die Summe von 61 n gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, 
=. ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation verfauft werden, und es iſt hiezu ein 
peremtoriſcher Licitations⸗Termin auf 2 
8 u den 28. Auguſt a. c. 
vor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 
: Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbie⸗ 
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tende in dem ange gegen baare Zahlung des Kaufgeldes den Zuſchlag zu er⸗ 
warten. 
Die Taxe dieſes Grundſtücks iſt taͤglich auf unſerer Resifratur und bei dem 
Auctionator Herrn Engelhard einzuſehen. 
Danzig, den 29. May 1832. 

Königlich Preußiſches Land» und Stadtgericht. 
VPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPVVVVDPVVVVVVVVVVVVVVVV VVV 
Angekommene Schiffe zu Danzig den 4. Auguſt 1832. 

Simon Jans Veegter v. Viendam, k. b. Roſtock m. alt Eiſen. Kuff, Ikina Welmina, 42 N. k. Ordre, 
un en 8 
b d 
5 5 8 mſter ae mit Getreide. 


Joh. Hoppe — London 
Zac, Dunbar — der a — — Balla Tat. 
; a 101 2 Der Wind N. O. 
> Den 
Osko Jans Woldring v. Gröningen, k. b. Schidam 25 Ball Kuff, or 124 N. L. Ordre. 
Der Wind Wet, 


Wechsel- und Geld- Cours 
Danzig, den 6. August 1832. 


Briefe. Geld. ER d 
Sicht 1 r neue Duc. 1 — —ͤ—ͤ 
2 * u. 8 FE 2105 0sgr Dito dito wichtige 3:62 3:7 
Hamburg, Fr 46 Friedrichsd’or . Rühl. 6:20 | —:— 
10 Wochen me 457 Augustd or. . 5.19 
Holland, Sicht: — Kassen- Anweisung. —! 100 | —:— 
— 70 Tage - 5 1035 | 103 SEE | 
Berlin, 8 Tage — 1100pC 
— 2 Mon. — 995 
a Paris, 1 Monat 9 — — 
Warschau, 8 Tage — — 
— 2 Monat ——— aa 
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